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große finanzielle Entlastung für unser Mit-
glied und erreichten so, dass auch notwen-
dige Hilfsmittel für den täglichen Gebrauch 
beantragt werden können.
Widerspruch lohnt sich, sprechen Sie uns an, 
wir helfen und beraten Sie.
Unsere nächsten Sprechstunden sind am
20.02. um15.30 Uhr Bürgertreff Neuwiesen-
reben Berlinerplatz
22.02. um 15 Uhr AWO Karl-Still-Haus im Fer-
ning 8
Zu unseren Sprechstunden können Sie ohne 
Voranmeldung kommen, es wäre jedoch ein-
facher, wenn Sie vorab einen Termin verein-
baren.
Wir sind für sie erreichbar
Albert Tischler, OV-Vorsitzender, 
Mobil 0170/9573638
Manfred Lovric, stellv. OV-Vorsitzender, 
0157/88083770

Jehovas Zeugen

Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 11.02. 10 Uhr: Ist Gott noch Herr 
der Lage?
Die Ereignisse des Jahres 2023 weisen ein-
deutig darauf hin, dass wir in einer Zeit le-
ben, die die Bibel „die letzten Tage“ nennt 
(2. Timotheus 3:1). Wie hängen die aktuellen 
Entwicklungen mit Vorhersagen der Bibel zu-
sammen?
„Kriege und Kriegsberichte“ (Matthäus 
24:6): Gewaltsame Konflikte nehmen in vie-
len Teilen der Welt zu.
„In einer Gegend nach der anderen … Erd-
beben“ (Markus 13:8): Seit Jahresbeginn 
2023 gab es weltweit nun 13 Erdbeben über 
Magnitude 7, einer der höchsten Werte seit 
Aufzeichnungsbeginn.
„Erschreckende Anblicke“ (Lukas 21:11): 
„Die Ära der globalen Erwärmung ist vorbei; 
die Ära des globalen Siedens hat begonnen.“ 
(António Guterres, UN-Generalsekretär)
„Zur Zeit dieser Könige wird der Gott des 
Himmels ein Königreich errichten, das nie 
untergehen wird. Dieses Königreich wird 
an kein anderes Volk übergehen. Es wird 
alle diese Königreiche zertrümmern und 
ihnen ein Ende machen, und selbst wird es 
für immer bestehen.“ (Daniel 2:44)
Es stehen Ihnen übrigens eine Vielzahl span-
nender Artikel und Videos zu diesem oder 
anderen Themen auf unserer offiziellen Web-
seite: www.jw.org in über 1000 Sprachen zur 
Verfügung. Selbstverständlich ohne Wer-
bung, Kosten oder Registrierung.

Gemeinde Ettlingen West
Sonntag, 11.02. 17:30: Wie göttliche 
Weisheit uns zugutekommt
Wenn wir Gott näherkommen, gibt er 
uns Weisheit, um die täglichen Heraus-
forderungen zu meistern. Die Bibel sagt: 
„Wenn es also irgendjemandem von euch 
an Weisheit fehlt, dann soll er Gott immer 
wieder darum bitten“ (Jakobus1:5). Die 
Weisheit Gottes hilft uns, das Beste aus unse-
rem Leben zu machen.
Wir finden sie in Gottes Wort, der Bibel. 

Zum Beispiel gibt die Bibel praktische Tipps, 
wie man mit Stress umgehen und ihn sogar 
reduzieren kann.
• Ein Tag nach dem anderen: „Macht euch 

deshalb niemals Sorgen um den nächs-
ten Tag, denn der nächste Tag hat seine 
eigenen Sorgen“(Matthäus 6:34)

• Stressfaktoren analysieren: „Ein 
Mensch mit Unterscheidungsvermögen 
bleibt gelassen“ (Sprüche 17:27), P

• Hilfreiches Umfeld: „Sorgen bedrü-
cken das Herz eines Menschen, aber ein 
gutes Wort muntert es auf“ (Sprüche 
12:25)

Der Vortragsredner wird in diesem 30-minü-
tigen Vortrag viele weitere Hinweise geben, 
wie wertvoll die Bibel für unser tägliches Le-
ben ist. Weitere Tipps finden sie auch auf

www.jw.org: > Suchfeld > Stichwort „Lebens-
fragen“

Jehova Zeugen laden jeden zu ihren Präsenz-
gottesdiensten in Ettlingen, Im Ferning 45 
ein. Der Eintritt ist frei. Es findet keine Kol-
lekte statt. Darüber hinaus gibt es die Mög-
lichkeit, an den Gottesdiensten per Zoom 
teilzunehmen. Die Informationen dazu kön-
nen über 07243- 350 7344 erfragt werden.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil Bruchhausen

Ortsverwaltung

Arbeitsgemeinschaft Bruchhausener 
Vereine hat neuen Vorstand
Am 24. Januar fand die konstituierende Sit-
zung der Arbeitsgemeinschaft Bruchhause-
ner Vereine statt. Nun offiziell verabschiedet 
wurden Kurt Mai (in Abwesenheit), Ewald 
Mockert, Heinz Gebhardt und Thomas Zoller, 
welche aber nach 10 Jahren im Amt weiterhin 
ihre Unterstützung zusagten.
Der neue Vorstand mit Wolfgang Noller, 
Bernhard Klein und Marvin Stemmler, dan-
ken den Ausgeschiedenen für deren lang-

jähriges Engagement „zusätzlich zur eige-
nen Vereinstätigkeit“. Auf der Tagesordnung 
standen ein Bericht 2024 der Freiwilligen 
Feuerwehr durch Abteilungskommandant 
Oliver Haunschild, die Abstimmung für das 
am 23. Juni 2024 stattfindende Fest „50 
Jahre gemeinsames Ettlingen“, sowie eine 
Information der Ortsverwaltung bezüglich 
der Baustellen „Heckenweg-Brücke“ und 
DB-Lärmschutz. Anwesend waren die Ver-
treter von insgesamt 16 Bruchhausener 
Vereinen.

 
Der alte und der neue Vorstand Foto: Christian Bretzinger

Geöffnet
Die Ortsverwaltung ist am Rosenmontag, 12. Februar, von 8 bis 12 Uhr geöffnet.
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seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen
Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Fère-Champenoise-Straße;
Skat dienstags um 14 Uhr;
Sturzprävention dienstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr;
Gehirnjogging donnerstags von 9.30 bis 11 
Uhr, 14-täglich in den geraden Kalenderwo-
chen.
Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, Telefon 9211 von 9:30 bis 
11 Uhr.

VHS

Sichern Sie sich jetzt einen Kursplatz für 
das 1. Semester 2024! 
Start am 19.02.2024
Das neue Kursprogramm ist erschienen 
und ab sofort buchbar.
Die aktuellen Informationen zu den laufen-
den Kursen und Online-Angeboten entneh-
men Sie bitte unserer Homepage: 
www.vhsettlingen.de.
Eine Anmeldung für das Semesterprogramm 
ist online, telefonisch oder persönlich für 
alle Kurse möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen!

A1102: Hatha-Yoga - Bewegung und Acht-
samkeit
10 x donnerstags, 17.00 bis 18.00 Uhr, ab 
22.02.2024 / Bruchhausen

A1104: Fitness-Tanzen
15 x dienstags, 17.15 bis 18.15 Uhr, ab 
20.02.2024 / Bruchhausen

TV 05 Bruchhausen e.V.

Nachruf Karl Kiefer
Der TV 05 Bruchhausen trauert um sein lang-
jähriges Mitglied Karl Kiefer. Seit über 40 
Jahren war ein aktives Mitglied im Verein. In 
dieser Zeit war er vier Jahre als Vorstand tätig 
und Mitglied der Mittwochsriege. Ebenfalls 
gehörte er der Gruppe „Die lustigen Frosch-
bacher“ an. Die Arbeit und sein Engagement 
im Verein waren ihm stets wichtig.
Unser Mitgefühl gilt der Familie des Verstor-
benen.
Der TV 05 Bruchhausen dankt Herrn Karl Kie-
fer für seine Tätigkeit im Verein und wird ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Abt. Judo
Erfolgreiche Judoka bei Sportlerehrung
Am 26. Januar fand in der Stadthalle die Eh-
rung der erfolgreichen Sportler des Jahres 
2023 statt. Auch vom TV 05 Bruchhausen, 
Abteilung Judo, wurden Sportler geehrt.
Urkunde in Silber: Sophia Haustein, Helena 
Hennig und Moritz Wenger
Urkunde in Bronze: Greta Kalmus, Maila 
Huff, Lena Meckle, Mareike Munkelt, Robin 
Haustein und Erik Hutzelmann.

Urkunde im Rahmen der Kinder- & Jugend-
ehrung
Ronja Seifert, Carlotta Köhler, Clara Rösch, 
Nicola Calic, Stella Hennig, Sophie Lange, 
Maxim Trubkulow, Julian Glasstetter, Elias 
Albiez, Theo Neher, Alex Trubkulow, Felix 
Karbstein, Jannik Wenger, Simon Seher,  
Celina Seba, Marvin Munkelt.

FV Alemannia Bruchhausen

Erfolgreiches Winter-/ Glühweinfest
Bei kaltem, aber herrlich sonnigem Wetter 
fand am 28.01. auf dem Sportgelände des 
FV Alemannia Bruchhausen das alljährliche 
Winter-Glühweinfest statt.
Das Fest war bei der optimalen Witterung 
sehr gut besucht und war ein voller Erfolg.
Daher bleibt uns nur Danke zu sagen an alle 
Besucher, die uns mit ihrem Besuch unter-
stützt haben. Weiter richtet sich unser herz-
lichster Dank an alle Helfer, Kuchenbäcke-
rinnen und an unsere Lieferanten Getränke 
Kiefer, Weinhandlung Hinzmann, Metzgerei 
Mohr und Bäckerei Nußbaumer.

Spielbetrieb: 
Beim Schlachtfest des TUS Maikammer trat 
der FVA 1 gegen den TUS 1 an. Die Partie en-
dete mit 1:1, den Treffer für den FVA erzielte 
Luca Birnbaum. 

Die nächsten Vorbereitungsspiele sind wie 
folgt geplant:
So. 11.02, 11 Uhr:
VFB Grötzingen II - FVA II
Sa. 17.02., 14 Uhr
SG Burbach / Pfaffenrot I – FVA I

Abt. Jugend
Trikots für Afrika
Bereits zum zweiten Mal nach 2021 spendete 
die Jugendabteilung Trikots, Trainingsbeklei-
dung und Fußbälle für Afrika. Diese Spenden 
wurden dem Vorsitzenden vom SV Waldren-
nach (Stadtteil von Neuenbürg), Rolf Geckle, 
übergeben. Von dort geht es Mitte Februar 
über einen Ansprechpartner weiter in einem 
Container nach Ruanda. So erfüllen die beim 
FVA ausgedienten, jedoch noch gut erhalte-
nen, Artikel einen guten Zweck.

Musikverein Bruchhausen

Klasse WCC/HWK-Gemeinschaftssitzung
Am 4. Februar umrahmte unsere Sitzungs-
kapelle unter der bewährten Leitung von 
Sitzungskapellendirigent Bernhard Klein 
den 24. Faschingsball von WCC und HWK in 
der Schlossgartenhalle. Wieder war die Halle 
„Blau-Weiß-Rot“ geschmückt, um auch hier 
an das Städtejubiläum und die Olympischen 
Spiele in Paris zu erinnern und einen Vorge-
schmack darauf zu liefern. Mit „Beste Freun-
de“ von den „Höhnern“ geleiteten unsere 
Musikanten die zahlreichen Gruppen von 
WCC und HWK in die vollbesetzte Halle, nach-
dem vorher ein kunterbuntes Faschingswar-
mup die Gäste in Stimmung brachte.
Tolle Vorträge, Gesangs- und Tanzeinlagen 
prägten diese Sitzung, bei der zu sehen war, 

wie sehr sich hier alle gemeinsam freuten, 
dabei zu sein. Auch unsere Sitzungskapelle 
hatte wieder einen guten Tag erwischt und 
sprühte neben der Bühne förmlich vor Ta-
tendrang, spielte die Aus- und Einmärsche, 
klatschte mit und motivierte so die Gäste mit-
zumachen. Besonders als der „Bob“ wieder in 
den Eiskanal einfuhr, waren sie nicht mehr zu 
halten und so manche Links- und Rechtskur-
ve wurde auf der Bühne ausgefahren.
Nach einem tollen Programm schickte „Oli-
via“ alle Teilnehmer dann in den wohlver-
dienten Feierabend und an den Imbiss im 
Foyer mit Wienerle, Salaten, Kuchen und 
Getränken. Wurde doch noch gemütlich zu-
sammengesessen und über die Sitzung und 
anderes geplauscht. Danach hieß es aber ab-
bauen, alles verstauen und ins Vereinsheim 
fahren. Denn für uns ist jetzt musikalischer 
Kehraus. Bis nächstes Jahr zum Jubiläumsfa-
schingsball, dem 25sten. Wir freuen uns jetzt 
schon, wieder mitzumachen und einen Bei-
trag zum Miteinander behinderter und nicht 
behinderter Menschen zu leisten.

 
 Foto: kdb

Musikprobe…
… immer donnerstags im Vereinsheim
Awwer HALT!!! Diesmol net.
Sisch widder de „Schmutzige“. Isch des net 
nett?
Geht uff Fasching un dobt eich aus
Denn die nächschte Prob steht widder bald 
ins Haus
Dann geht’s widder los mit em neie Sommer-
programm
Dass ma uns a in diesem Johr widder heere 
kann.
Narri, Narro an alle Leid
die Froschbacher wünsche e scheene Fa-
schingszeit!

MVB im Internet
Infos, Bilder und alles, was hier keinen Platz 
hat, finden Sie auf: www.mv-bruchhausen.de

Schäferhundeverein e.V. 
OG Bruchhausen

Gruppen- und Einzeltrainingskurse
Der Schäferhundeverein Bruchhausen freut 
sich über alle neuen Hundebesitzer, die sich 
gerne unsere Gemeinschaft anschließen 
möchten. Bei uns sind alle Hunderassen will-
kommen und wir bieten verschiedene Ange-
bote für Hunde jeden Alters und jeder Rasse.
In den nächsten Monaten haben wir viele 
spannende Aktivitäten für unsere Vierbei-
ner geplant, darunter Gruppen- und Einzel- 
trainingskurse.
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Wir laden euch herzlich ein, bei Interesse 
Kontakt mit unserer Übungswartin Anja Gut-
hier unter 015201791324 aufzunehmen, um 
einen Termin zu vereinbaren.
Ihr könnt auch gerne zu unseren Öffnungs-
zeiten vorbeikommen, um uns und unseren 
Verein kennenzulernen.
Wir freuen uns darauf, euch und eure Hunde 
bei uns im Schäferhundeverein Bruchhausen 
willkommen zu heißen!

Termine:
14.04. Hunderennen
8.-9.6. Obedience-Treff
Alle Obedience-Freunde sind hierzu herzlich 
eingeladen, Anmeldung telefonisch bei Anja 
Guthier oder per E-Mail 
schaeferhundeverein@og-bruchhausen.de

Kleintierzuchtverein 
Bruchhausen C461

Erfolgreich bei überregionalen Ausstel-
lungen
Auf der 25. Jubiläumsschau der Vereinigung 
Südwestdeutscher Rassetaubenzüchter am 
20. und 21. Januar in Hockenheim stellte 
unser Zuchtfreund Dusan Stojimirov zwölf 
seiner Rassetauben aus.
Die ausgestellten Tiere erreichten folgende 
Ergebnisse:
1 Tier v97 FE (vorzüglich Champion), 1 Tier hv 
96 (hervorragend Ehrenpreis), 1 Tier sg95Z, 
1 Tier sg 95 SZ1, 2Tiere sg 95, 4 Tiere sg94 
und 2 Tiere sg93.
Wir gratulieren unserem langjährigen Mit-
glied und Zuchtfreund Dusan herzlich zu die-
ser hervorragenden züchterischen Leistung.
Auch Kaninchenzüchter unseres Vereines 
waren erfolgreich.
Unser Zuchtfreund Ingo Müller war mit 4 sei-
ner Deutschen Riesen Wildfarben auf der 13. 
Landesclubschau Baden, die am 27. + 28. Ja-
nuar 2024 in Nußloch bei Heidelberg statt-
fand, vertreten. Mit insgesamt 381 Punkten 
hat Ingo die Vizemeisterschaft des Riesen-
clubs Baden erreicht.
Seine Tiere erreichten 3-mal die Punktzahl 
95,5 und einmal die 94,5. Ingo konnte nicht 
seine besten Tiere ausstellen, da diese be-
reits in der Zucht für das neue Zuchtjahr sind. 
Eventuell hätte es zur Clubmeisterschaft ge-
reicht. Aber Zucht geht vor Ausstellung.
Herzlichen Glückwunsch lieber Ingo zu die-
ser tollen züchterischen Leistung.
Der Kleintierzuchtverein C461 bedankt sich 
bei Dusan und Ingo für ihr Engagement und 
wünscht neben weiteren Erfolgen weiterhin 
viel Freude bei unserem so tollen Hobby der 
Kleintierzucht.

VdK Bruchhausen, 
Schöllbronn und Spessart

VdK Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder zum Kaffeenachmittag 
am 14. Februar um 14.30 Uhr ins Clubhaus 
vom Gesangverein Bruchhausen herzlichst 
ein. Wir freuen uns, wenn wir Sie wieder zahl-
reich begrüßen dürfen.

Stadtteil Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Rathaussturm der GroKaGe

 
 Foto: B. März

Zum ersten Mal in der Geschichte der GroKa-
Ge wurde am 20.1. das Rathaus gestürmt. 
Um 14 Uhr zogen die Bohnenkringel, weitere 
Aktive der GroKaGe und die aufspielenden 
Buschbachgugge aus Oberweier von der Bür-
gerhalle durch die närrische geschmückte 
Rosenstraße Richtung Rathaus.
Dort proklamierte Bernie Vogel als Chef der 
Fastnachtsvereinigung vor einem herrlich 
und phantasievoll dekorierten Rathaus und 
Brunnen den Rathaussturm. Auf sein Kom-
mando hin stürmten die Bohnengringel 
das Rathaus und führten die als Pippi Lang-
strumpf verkleidete Ortsvorsteherin samt 
Schlüssel auf den Vorplatz. 

Diese übergab mit launigen Mundartversen 
ohne Gegenwehr den Schüssel ihrer Villa 
Kunterbunt an das Narrenvolk, Prinzessin 
Krissi I. und Maurice I. begrüßten die Nar-
ren, das Weirer Lied wurde angestimmt und 
der Zeremonienmeister verlas die Regeln 
der kommenden drei Wochen bis zum Ende 
der Faschingszeit.
Daraufhin sorgten die Buschbachgugge 
wieder für gute Stimmung, die GroKaGe bot 
Getränke an und die machtlose Pippi Lang-
strumpf verteilte Quarkbällchen und Schoko-
küsse. Und bis es dann wirklich zu kalt wurde, 
hatten alle ihren Spaß! Darauf ein dreifaches 
HA-JO HA-JO HA-JO!

Fundsache
Abgegeben wurde ein silberner Fingerring, 
ein einzelner Schlüssel sowie eine Geldbörse 
mit Inhalt. Nähere Auskünfte erteilt die Orts-
verwaltung.

Volkshochschule 
Ettlingenweier

Sichern Sie sich jetzt einen Kursplatz 
für das 1. Semester 2024! Start am 
19.02.2024
Das neue Kursprogramm ist erschienen 
und ab sofort buchbar.
Die aktuellen Informationen zu den laufen-
den Kursen und Online-Angeboten entneh-
men Sie bitte unserer Homepage: 
www.vhsettlingen.de.
Eine Anmeldung für das Semesterprogramm 
ist online, telefonisch oder persönlich für 
alle Kurse möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen!

A1205: Präventive Ausgleichs- und Wirbel-
säulengymnastik
16 x donnerstags, 09.00 bis 10.00 Uhr, ab 
22.02.2024 / Ettlingenweier

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Anmeldung und Informationen
Ortsverwaltung Ettlingenweier, Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr, Telefon: 0 72 43 - 92 
25 oder 01 71 - 5 42 61 84.
Sturzprävention donnerstags von 10.15 bis 
11.15 Uhr;
Yoga auf dem Stuhl freitags von 9 bis 10 Uhr 
und von 10.15 bis 11.15 Uhr.
Boule - Präzisionssport mit Kugeln bei gu-
tem Wetter jeden Donnerstag, 10 bis 12 Uhr 
auf dem Bouleplatz des Turnvereins. Die Teil-
nahme ist kostenlos und für Anfänger
und Erfahrene geeignet.
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TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Faschingswanderung
Treffpunkt am Faschingsdienstag um 10 Uhr 
am Stadtbahnhof Ettlingen.
Wir fahren bis Marktplatz Karlsruhe und star-
ten unsere leichte Wanderung mit Schloss, 
Schlossgarten,Botanischer Garten mit Glas-
haus. Danach geht es weiter zum Badischen 
Brauhaus, wo wir um 13 Uhr zu Mittag essen. 
Gestärkt werden wir an der Postgalerie den 
Faschingsumzug verfolgen. Danach bringt 
uns die Straßenbahn wieder nach Ettlingen.
Zwecks Fahrkartenbesorgung wäre ein Anruf 
beim Wanderführer Ralph Rehle, Tel. 07243 
9675 sinnvoll.
Gäste sind willkommen, jedoch kann keine 
Haftung übernommen werden.

Fußballverein Ettlingenweier

AH-Ski- und Wanderausflug in den schönen 
Pinzgau
Im Januar hieß es zum 34. mal in Folge wie-
der: „Auf geht’s zum Ski- und Wanderausflug“ 
und zum 27. mal in Folge zum Flatscher-Siggi 
nach Stuhlfelden/Mittersill/Österreich in den 
schönen Pinzgau. Gestartet wird wie gewohnt 
donnerstagmorgens kurz nach Mitternacht mit 
dem Bus, um früh in Stuhlfelden zu sein. Nach 
einem kräftigen Frühstück geht es dann gleich 
auf die Piste bzw. die Wanderer suchen sich ein 
schönes Wanderziel. Sowohl die Skifahrer als 
auch die Wanderer erlebten wunderschöne 
Tage bei toll gepflegten Pisten bzw. weißen 
Wanderwegen durch verschneite Wälder.

 
 Foto: Kurt Revfi
Und was war anders als sonst? Erstens: Nach 
vielen Jahren hieß der Busfahrer nicht mehr 
Joschi, sondern Markus. Vielen Dank der 
langen Treue an dich Joschi und herzlich 
willkommen Markus. Zweitens: Am zweiten 
Tag waren, plötzlich und noch nie dagewe-
sen, mehr Wanderer (21x) als Skifahrer (13x) 
unterwegs. Gewandert wurde durch eine 
weiße Traumwinterlandschaft bei leichtem 
Schneefall vom Pass Thurn (1274 m ü. Meer) 
zum heißgeliebten Hochmoorstübchen. Der 
harte Kern wanderte anschließend in ca. 
zwei Stunden zurück nach Stuhlfelden (800 
m ü. Meer). Drittens: dass der Schinken in 
einer Woche einen Gewichtsverlust von 300 
Gramm hatte.
Das Wichtigste ist und bleibt aber, dass sich 
alle wohl gefühlt haben und alle wieder 
gesund zurückgekommen sind, der Mann-
schaftsgeist wieder gestärkt ist und fürs 
nächste Jahr bereits wieder gebucht ist.

Vielen Dank an den Organisator, an den/die 
Getränkespender, an den Brezelspender, an 
den Meter-/Dosenwurstbesorger, an den 
Straßenfestorganisator und an alle Betei-
ligten. Dies und viel mehr gibt es zu erzählen 
am donnerstäglichen AH-Stammtisch in un-
serem FVE-Clubhaus.

Kinderfasching
Es ist endlich wieder so weit:
Der FV Ettlingenweier organisiert für euch 
wieder unseren beliebten Kinderfasching in 
der Bürgerhalle Ettlingenweier.
Am Faschingssonntag, 11.02., von 14 bis 18 
Uhr wird gefeiert und gespielt, für Unterhal-
tung sorgt die „Hit-Werkstatt“.
Also: Termin nicht vergessen – Eintritt ab 
13:30 Uhr.
Unsere Mitglieder bitten wir wieder um Ku-
chenspenden, ein Dankeschön jetzt schon im 
Voraus.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Ein schlechter Start macht Hoffnungen 
auf Verbesserung!
Damen I Verbandsklasse Süd 2
3:7 gegen SG Rüppurr II
Etwas unglücklich gelaufen!
Im ersten Spiel der Rückrunde 23/24 waren 
unsere Damen bei der zweiten Mannschaft der 
SG Rüppurr zu Gast. Beide Mannschaften ohne 
ihre drei vorderen Positionen. Als Gäste noch 
nicht so gut eingespielt wie die Hausdamen, 
waren die beiden Doppel relativ schnell verlo-
ren. Karin Haubenreißer als stärkste Spielerin 
der Gastgeber konnte sich erwartungsgemäß 
in beiden Einzeln durchsetzen. Birgit Clour 
spielte einfach konstant sicher und markierte 
den ersten eigenen Spielpunkt. Aliena Kunz 
traf auf eine erfahrene Spielerin und dennoch 
gelang ihr zunächst ein Überraschungserfolg 
im ersten Satz, worauf sich ihre Gegnerin aber 
immer besser auf sie einstellen konnte und 
letztendlich auch gewann. Die Gegnerin von 
Gabriele Berger machte heute ihr erstes Spiel, 
das gezählt wurde, und sie machte ihre Sache 
gar nicht schlecht, aber Berger spielte ihre Er-
fahrung aus und sorgte nach dem vierten Satz 
für den zweiten Punkt. Auch Anke Lumpp’s 
Gegnerin wird erst seit einem Jahr gewertet. 
Trotzdem musste Lumpp ihr ganzes Können 
einbringen, um nach einigen Verlängerungen 
im fünften Satz doch deutlich zu triumphie-
ren. Die nächsten beiden Punkte für die Gast-
geber führten dann zum Endstand von 7:3. Am 
2. März findet das nächste Auswärtsspiel der 
Damen gegen den TC Ittersbach statt.
Anke Lumpp (1.0), Birgit Clour (1.0), Gabri-
ele Berger (1.0).

Herren II Kreisliga, Staffel 1
1:9 gegen TTV Ettlingen V
Einseitiger Mannschaftskampf!
Unsere zweite Herrenmannschaft fand sich 
für das verlegte Nachbarschaftsderby beim 
TTV Ettlingen gegen deren fünfte Herren-
mannschaft ein. Deren aktuelle Tabellen-
position liegt 6 Plätze vor den Gästen. Kein 
Wunder also, dass unsere Spieler um sämt-

liche Punkte „ nach oben“ spielen mussten. 
Egal ob 50 oder 150 QTTR Punkte zurücklie-
gend, sie gaben ihr Bestes und trafen auf 
einen Gegner, dem diesmal eben fast alles 
gelang. Fast deshalb, weil Thomas Dantes 
sich von der zugedachten Rolle lösen konnte 
und in vier Sätzen den Ehrenpunkt sicherte. 
Fast wäre dies auch Matthias Buchmüller ge-
lungen, der gegen den besten Spieler und 
deutlichen Favoriten der Gastgeber nicht 
vor dem fünften Satz gratulieren wollte. Am 
Dienstag, 20. Februar, könnten die Chancen 
im Heimspiel gegen die Zweite vom TS Dur-
lach schon wieder anders verteilt werden.
Thomas Dantes (1.0)

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Vereinsnachrichten

 
 Foto: Sk

Am vergangenen Dienstag hatte unser Pro-
jektorchester „Pinocchio“ seinen letzten 
Auftritt in der Erich-Kästner-Grundschule. 
Das Projektorchester wurde ursprünglich ins 
Leben gerufen, um den verbleibenden Mu-
sikern aus unserem Jugendorchester sowie 
einigen Interessierten aus unserem Haupt-
orchester die Möglichkeit zu geben, sich ge-
meinsam musikalisch weiterzuentwickeln.
Das Projekt kann von unserer Seite nur als 
voller Erfolg gewertet werden.
Es ist uns gelungen, unsere verbliebenen 
Jungmusiker zu fördern sowie ältere wach-
sen zu lassen. Zum Beispiel konnte ein neu-
er Musiker seine ersten Schritte an der Tuba 
in einem Blasorchester machen. Außerdem 
nahmen sich bereits langjährige Musiker ei-
ner neuen Herausforderung an und lernten 
sowie etablierten die Bassklarinette als auch 
den Kontrabass in unserem Orchester.
Diese Erfolgsstory feierte nun bei ihrem letz-
ten Auftritt vor den Kindern der Grundschule 
Ettlingenweier ihren Abschluss.
Die Schüler konnten live zur Musik in Beglei-
tung unseres Erzählers Winnie Bartsch in die 
zauberhafte Welt von Pinocchio eintauchen.
Im Anschluss gab es dann die Möglichkeit 
sämtliche zuvor auf der Bühne erlebten Ins-
trumente unter Anleitung von unseren Musi-
kern direkt auszuprobieren. In diesem Zuge 
wollen wir uns bei „Schlaile Pforzheim“ be-
danken, welche uns erneut die Instrumente 
zur Verfügung gestellt haben.
Bei Fragen stehen wir ihnen gerne zur Ver-
fügung. Kontaktieren sie uns einfach unter 
musikervorstand@mv-ettlingenweier.de 
oder 0179 7916098
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Orchesterproben:
Probe Hauptorchester:
Freitag, 09.02., 20 Uhr, Vereinsheim
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Aus-
bildungsmöglichkeiten unter www.mv-ett-
lingenweier.de oder bei unserer Musikervor-
ständin Melanie Dürr.
Ebenfalls finden sie uns bei Instagram oder 
Facebook.
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Vorschau Save the Date:
Samstag, 23.03. Jahreshauptversammlung 
im Vereinsheim
Samstag, 13.04.„Familie erlebt Musik“ in der 
Bürgerhalle
Samstag, 04.05.„Musik trifft Mundart“ in der 
Bürgerhalle
Donnerstag, 09.05. Auftritt Vatertagsfest in 
Lautenbach

GroKaGe Ettlingenweier 
1951 e.V.

Prunksitzungen 2024

 
Prinzengarde Foto: GroKaGe Ettlingenweier

Am 27. Januar und 3. Februar fanden die 
Prunksitzungen der GroKaGe in der Bürger-
halle Ettlingenweier statt. Begonnen haben 
sie jeweils mit dem Maskentanz der Bohne-
gringel. Anschließend marschierten alle 
Aktiven unter musikalischer Begleitung des 
Musikvereins Ettlingenweier ein.
Präsident Bernhard Vogel und das Prinzen-
paar Krissi I. und Maurice I. begrüßten das 
Publilum und gemeinsam wurde das Weier-
mer Lied gesungen. Dann verließen die Ak-
tiven die Bühne und das Programm unter der 
Leitung der Sitzungspräsidentinnen Silke 
Driesch und Diane Grewe begann.
Als Erstes begeisterten die Springbohnen mit 
ihrer Kindershow „Geisterparty auf dem Dra-
chenfelsen“ das Publikum. Tänzerisch ging 
es weiter mit den beiden Tanzmariechen Lea 
Grewe und Maja Kircher. Danach kam Annika 
Plathow als Pippi Langstrumpf in der Bütt, 
gefolgt von der Boygroup J4B, die zusam-
men mit dem Männerballett einen flotten 
Tanz aufs Parkett legten. Die Gesangsgruppe 
„Desperate Housewives mol anerschd“ heiz-
ten die Stimmung im Saal so richtig ein, be-
vor Alicia Schröder als „Kreuzfahrt Gewinne-
rin“ in der Bütt berichtete. Natürlich durften 
die Marschtänze der Juniorengarde und der 
Prinzengarde nicht fehlen. Den Abschluss 
der ersten Hälfte machten die Bohnegringel 
mit ihrer Weihnachtsshow.
Nach einer Schunkelrunde mit der „Hitwerk-
statt“ ging es zum Showteil über, der dieses 
Jahr unter dem Motto „Wir sind sagenhaft“ 

stand. Dieser begann mit dem Hexen-Tanz 
der Feuerbohnen. Auch die Gesangsgruppe 
sang als Überleitung zum Meerjungfrau-
entanz der Juniorengarde ein sagenhaftes 
Lied. Die Freizeittänzer waren auf hoher See 
unterwegs und verkörperten den „Fliegen-
den Holländer“. Danach folgte der Tanz „Dä-
monen erobern das Feenland“ vom Männer-
ballett, den Gringelbacher Tanzallergikern. 
Die Zuschauerschar hielt es da kaum noch 
auf den Plätzen. Aber es kam noch das Fina-
le: die Prinzengarde tanzte als Vampire und 
ernteten Standing Ovations. Abschließend 
kamen nochmal alle Akteure des Abends auf 
die Bühnen und es wurde zur Musik der „Hit-
werkstatt“ bis in die Nacht gefeiert.
Es waren zwei gelungene Prunksitzungen 
vor ausverkauftem Publikum. Die GroKaGe 
bedankt sich bei allen Mitgliedern, Helfern, 
Organisatoren und Sponsoren. Ein Dank geht 
an den Musikverein für die musikalische Un-
terstützung. Ganz besonders bedankt sich 
die GroKaGe beim Fußballverein Ettlingen-
weier, der an beiden Abenden die komplet-
te Bewirtung in Küche, Ausschank und Bar 
übernommen hat.

Vereinsaktivitäten
Am 28. Januar fand der Grötzinger Narren-
sprung statt. Bei bestem Wetter liefen bei 
diesem Umzug die Bohnegringel mit. Es war 
ein schöner Nachmittag.
Die Juniorengarde trat am 4. Februar beim 
Kinderfasching der Moschdschelle mit ihrem 
Schautanz „Meerjungfrauen“ auf. Dieser kam 
sehr gut an und die Mädels hatten Spaß. Dan-
ke an die Junioren sowie an die Trainer und 
Betreuer für ihr Engagement.

Närrischer Dorfhock am 11. Februar
Am Sonntag, 11. Februar, findet von 12 Uhr 
bis 18 Uhr der zweite Närrische Dorfhock im 
und am Gemeindezentrum in Ettlingenweier 
statt. Freuen Sie sich auf einen schönen när-
rischen Nachmittag mit einigen Programm-
punkten. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Auch die Schrägen Vögel werden 
dabei sein. Besuchen Sie vorher um 11 Uhr 
gerne die Narrenmesse in der Kirche in Ett-
lingenweier.

Anbei die Auf- und Abbauzeiten:
Sa., 10. Feb., ab 9 Uhr
So., 11. Feb., ab 9 Uhr
So., 11. Feb., ab 18 Uhr

Die GroKaGe freut sich über jede helfende 
Hand.

Sing- und Spielgemeinschaft

Multivisionsshow Mexico
Die Kulturreisen in Form einer Multivisi-
onsshow von und mit der schon seit langem 
bekannten Akteurin Monika Weber aus 
Spessart werden fortgesetzt. Diesmal steht 
Mexiko auf der Liste. Mexiko ist bekannt 
durch seine vielen Vulkane, die manchmal 
ganz unverhofft ausbrechen und Dutzende 
Tode fordern können. Mexiko ist aber auch 
bekannt durch seine vielen Kulturschätzen. 

Da sind Städte wie Mexico City, die Kultur-
stätte Teotihuacan, Taxco, Oaxaca in den 
Bergen der Sierra Madre, die Zapoteken-
Kultstätte Monte Alban und Puebla.
Als großes Erlebnis dieser Reise kann die 
Besteigung der berühmtesten Vulkane Me-
xikos, dem Ajusco mit 3945 m, dem Toluca 
mit 4690 m, dem Ixtacchihuatl mt 5286 m 
und dem höchsten Vulkan Mexikos, dem 
Pico de Orizaba mit 5700 m angesehen wer-
den.
Kultur und Natur machen diese Reise zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis.
Termin: 27. März 20.00h im Vereinsraum 
des TTV bei der Bürgerhalle. Dazu sind alle 
Interessierten, Mitglieder und auch Nicht-
mitglieder, herzlich eingeladen. 
Teilnahme ist kostenlos!

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz und Termin 
Kehrmaschine im Februar
Der Häckselplatz ist im Februar am Dienstag 
und Freitag von 13 bis 16 Uhr und am Sams-
tag von 12 bis 16 Uhr geöffnet.
Der nächste Kehrmaschineneinsatz ist am 
21. Februar.

Kath. öffentliche Bücherei

Neue Bücher für alle Altersgruppen
Auch dieses Jahr haben wir zum Jahresende 
unseren Bestand durchforstet, abgenutz-
te Bücher oder Ladenhüter aussortiert und 
damit jede Menge Platz für neue aktuelle  
Bücher geschaffen.
Diese neuen Bücher sind nun alle da und ste-
hen euch zur Verfügung.
Nachstehend möchten wir einen Überblick 
geben, was wir alles ins Angebot aufgenom-
men haben, dazu gehören Kinder- und Bil-
derbücher für unsere jüngsten Bibliotheks-
besucherinnen und -besucher.
Ebenso haben wir eine größere Anschaffung 
an Erstlesebüchern getätigt. Erstlesebücher 
sind Bücher mit kurzen Geschichten und un-
terschiedlichen kleinen Hilfestellungen für 
unsere jungen Selbstleserinnen und -leser. 
Es handelt sich somit um ein ideales Übungs-
material mit Erfolgsgarantie. Die Geschich-
ten sind vielfältig, so dass für alle etwas da-
bei ist.
Für die Altersgruppe 8 – 13 Jahre haben wir 
ebenfalls Bücher gekauft. Hier wurde auf die 
letzten Wünsche aus dieser Altersgruppe ein-
gegangen. Lasst euch überraschen.
Wer sich nach neuen Comics sehnt, wird 
ebenfalls fündig. Petzi, die Unschlagbaren, 
Lucky Luke und Asterix stehen für euch be-
reit.
Wir freuen uns auf euren Besuch! Immer don-
nerstags von 17 bis 19 Uhr, euer KÖB-Team.



42 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 08. Februar 2024 · Nr. 6

Grundschule Oberweier

Besuch bei der Feuerwehr
Am 8.12. machten die Schüler der 3. und 4. 
Klasse der Grundschule Oberweier einen 
Ausflug. Gemeinsam mit den Lehrerinnen 
Frau Kuhnert und Frau Werry besuchten sie 
um 9:30 Uhr das Gerätehaus der Feuerwehr 
Oberweier. Durch die Feuerwehrleute beka-
men wir eine Führung durch das Gebäude. 
Dabei lernten wir die Ausrüstung kennen und 
wie man sich bei einem Brand verhält. Die 
Feuerwehr ermöglichte den Besuch als Dank 
für eine Spende, die im Rahmen des Dorfma-
rathons zustande kam. Durch diesen Ausflug 
konnten alle viel über die Feuerwehr lernen. 
Geschrieben von Paul Gödecke

 
 Foto: Kuhnert

Obst- und Gartenbauverein 
Oberweier e.V.

Treffen Natur-Kinder-Gruppe
Im Dezember war das letzte Treffen der Natur-
Kinder-Gruppe, denn wir machen nun eine 
Winterpause, bis wir uns ab März wieder mo-
natlich treffen. Als Abschlussveranstaltung 
haben wir unsere GärtnerInnen und deren 
Familien eingeladen, um gemeinsam auf der 
Feuerschale Pfannkuchen und Popkorn zu 
machen. Dazu gab es Kinderpunsch. Es war 
nicht nur für die Kinder ein tolles Erlebnis!

 
 Foto: Berta Riera

Wir freuen uns auf die kommende Saison ab 
März!
Wir haben ab März freie Plätze für Grund-
schulkinder. Anmeldungen gerne an ogv-
oberweier@gmx.de

Programm für 2024
Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr ein viel-
seitiges Angebot machen können und be-
danken uns schon jetzt bei den Kursleitern. 
Wir denken, es ist für jeden etwas dabei und 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Baumschnittkurs am Samstag, 24. Febru-
ar, um 14 Uhr
Es werden verschiedene junge Obstbäume unter 
Anleitung vom Kursleiter Josef Wiest geschnit-
ten. Die Teilnahme ist für jeden kostenlos. Der 
Kurs findet bei jedem zumutbaren Wetter statt.
Treffpunkt: Ecke Fleckensteinstr./ Oetels-
bachstr. in Oberweier
Anmeldung: ogv-oberweier@gmx.de oder 
01577-2032628
Vortrag: Mein Gartenjahr am 15. März um 
19.30 Uhr
Wir fahren gleich zu Beginn des Jahres mit 
unserer Vortragsreihe „Mein Gartenjahr“ fort.
Aktuell passend zur Jahreszeit zeigt unser 
Mitglied Karlheinz Gräßer, der als Hobby-
gärtner eine jahrzehntelange Erfahrung mit 
dem Anbau von Gemüse hat, wie und wann er 
seine  Gemüsepflanzen selbst vorzieht, da-
mit bei der Ernte auch keine 08/15-Sorten im 
Korb landen.
Eingeladen sind alle Mitglieder und gerne 
auch interessierte Nichtmitglieder. 
Bringen Sie gerne Ihre Erfahrungen mit ein.
Wildkräuterwanderung, 3. Mai, 17 Uhr
Die Sonne scheint, die Vögel zwitschern, 
die Bäume leuchten wieder in einem hellen 
Grün. So ähnlich werden wir die Natur Anfang 
Mai vorfinden.
Wir wollen uns am 3. Mai bei einem kleinen 
Feierabend-Rundgang anschauen, welche 
Wildkräuter und Heilpflanzen auf der Wiese 
und in unserem Vereinsgarten zu finden sind.
Wir treffen uns am Vereinsgarten, laufen ca. 
1 bis 1,5 Stunden, am Ende gibt es noch einen 
kleinen Umtrunk im Vereinsgarten.
Treffpunkt: Vereinsgarten, Etogesstr. gegen-
über vom ‚Hamster’ Spielplatz
Teilnehmerzahl: 15 Personen
Kursbeitrag: 15 € (12 € für Mitglieder des 
OGV Oberweier e. V.)
Kursleiterin ist Marie-Luise Fischer.
Anmeldung: ogv-oberweier@gmx.de oder 
01577-2032628
Blumenbindenkurs, 29. Juni, 10 Uhr
Unter Anleitung einer professionellen Blu-
menbinderin werden wir lernen, eigene Gar-
ten- oder Wiesenblumen zu einem schönen 
Strauß zu binden.
Treffpunkt: Vereinsgarten OGV Oberweier 
e. V. (Etogesstr. gegenüber von Spielplatz 
‚Hamster‘)
Teilnehmerzahl: 10 Personen
Kursbeitrag: 15 € (12 € für Mitglieder des 
OGV Oberweier e. V.) + 8 € für Blumen, falls 
Bedarf.
Anmeldung: ogv-oberweier@gmx.de oder 
01577-2032628

Narrengruppe Oberweier

Abt. Buschbach-Gugge
Die Generalprobe am vergangenen Wochenen-
de haben wir gerockt und jetzt sind wir mehr als 
bereit für unsere heiße Phase. Am 2. Februar 
spielten wir beim alljährlichen Hallenfasching 
in Waldprechtsweier. Am Samstag, 3. Februar, 
konnten wir dann gleich zwei Auftritte verbu-
chen. Mittags liefen wir beim Faschingsumzug 

der Gernsbacher Waldschädder mit. Abends 
ging es für uns dann auf die Bläch Magic Night 
der Bläch Forest Guggys aus Achern.
Die Woche nutzten wir, um die Kräfte auf-
zutanken und uns auf unser Grande Finale 
vorzubereiten. Am Schmutzigen Donnerstag 
starten wir bei den Schielberger Dannazäpf-
len. Am Freitag, 9. Februar, findet morgens 
unser traditioneller Faschingsumzug gemein-
sam mit den Kindern des Kindergartens und 
der Grundschule einmal quer durch Oberweier 
statt, dieser beginnt um 11:11 Uhr. Abends 
treten wir bei der Hallenveranstaltung der 
Bietjer Schdroosefetza auf. Den Faschings-
samstag werden wir auch in diesem Jahr auf 
dem Faschingsumzug der Narren-Zunft aus 
Schöllbronn verbringen. Am Sonntag, 11. 
Februar, geht es für uns erneut zu den Schiel-
berger Dannazäpfle, um dort beim Umzug 
mitzulaufen. Am Rosenmontag geht es mit 
dem Faschingsumzug der Narrenzunft Kirsch-
destorre aus Bischweier direkt weiter. Mit den 
letzten Kräften lassen wir am Dienstag, 13. Fe-
bruar, auf dem Umzug des Narrenbund Kakadu 
aus Bilfingen unsere Kampagne ausklingen.
Wir freuen uns auf alle, die wir am Rand des 
Umzugs oder vor der Bühne treffen werden.

Stadtteil
Schluttenbach

VHS Außenstelle 
Schöllbronn/Schluttenbach

Sichern Sie sich jetzt einen Kursplatz im 
1. Semester 2024! Start 19.02.2024
Das neue Kursprogramm ist erschienen 
und ab sofort buchbar.
Die aktuellen Informationen zu den laufen-
den Kursen und Online-Angeboten entneh-
men Sie bitte unserer Homepage: www.vh-
settlingen.de.
Eine Anmeldung für das Semesterprogramm 
ist online, telefonisch oder persönlich für 
alle Kurse möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen!
A1402: Qigong Yangsheng für Anfänger und 
Fortgeschrittene - unter freiem Himmel
4 x dienstags, 19.30 bis 20.30 Uhr, ab 
18.06.2024 / Schöllbronn

TV Schluttenbach

3. Mannschaft holt beim Heimspieltag 4:2 
Punkte
Am 4. Februar fand in der heimischen Alb-
gauhalle der zweite Spieltag der 3. Mann-
schaft in der Bezirksliga statt. Die Mann-
schaft, bestehend aus unserer U16/U18 
Jugend Mannschaft und unterstützt vom Ju-
gendtrainergespann Alisa Becker und Dennis 
Happke, traf im ersten Spiel des Tages auf 
die zweite Mannschaft aus Oberweier. Nach 
anfänglichen Startschwierigkeiten im ers-
ten Satz konnten die Schluttenbacher dann 
durch eine starke Mannschaftsleistung die 
Sätze 2 und 3 für sich entscheiden.
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Im zweiten Spiel traf man auf die zweite Mann-
schaft aus Oberndorf. Im ersten Satz konnte die 
Mannschaft ihr ganzes Potential zeigen und 
diesen deutlich für sich entscheiden. Zu Beginn 
des zweiten Satzes schlichen sich einige Fehler 
in das zuvor noch souveräne Spiel der Schlut-
tenbacher ein, die dazu führten, dass Obern-
dorf mit drei Bällen in Führung ging. Zwar ka-
men die Schluttenbacher wieder zum Ausgleich 
heran, konnten ihre Punkteserie dann aber 
nicht mehr fortsetzen und man musste den 
zweiten Satz knapp mit 9:11 an den Gegner ab-
geben. Ein völlig vermasselter Start im dritten 
Satz führte zu einem deutlichen 1:6 Rückstand. 
Jedoch zeigten die jungen Faustballer hier 
ganz große Moral und man konnte sich bis zum 
9:9 Ausgleich wieder herankämpfen. Auch in 
diesem Satz fehlte am Ende jedoch dann noch 
die letzte Konsequenz und man musste auch 
den 3. Satz mit 9:11 abgeben. 
Im dritten Spiel gegen den TSV Rintheim ließen 
die Schluttenbacher nichts anbrennen und ge-
wannen beide Sätze deutlich mit 11:4 und 11:5.
Für den TVS spielten: Melina Salmen, Fiona 
Richter, Stephan Schlimpert, Marcel Schu-
bert, Dennis Happle und Alisa Becker. 
Betreuer: Fabrice Böhm

Gesangverein 
Sängerkranz 1889 e.V. 
Ettlingen - Schluttenbach

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
Die Mitgliederversammlung 2024 des Ge-
sangvereins Sängerkranz Schluttenbach 
1889 e. V. findet
am Freitag, 01.03. um 19 Uhr im Gasthaus 
Schnitzelranch, Hofstraße 2 in Schlutten-
bach statt.
Dazu sind alle Mitglieder und Interessierte 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
TOP 1 –  Eröffnung und Begrüßung mit Toten-

gedenken
TOP 2 – Berichte der Verwaltung
TOP 3 –  Aussprache über die abgegebenen 

Berichte
TOP 4 – Entlastung der Gesamtverwaltung
TOP 5 – Anträge
TOP 6 – Freie Aussprache
TOP 7 –  Neuwahl des geschäftsführenden 

Vorstandes
• erste Vorsitzende, erster Vorsitzender
• stellvertretende Vorsitzende, stellver-

tretender Vorsitzender
• Sängervorständin, Sängervorstand
• Schriftführerin, Schriftführer
• Kassenführerin, Kassenführer
TOP 8 – Neuwahl des Beirats
• Festlegung der Anzahl der Beiräte
• Wahl der Beiräte
TOP 9 –  Wahl der Kassenprüferinnen, Kassen-

prüfer
TOP 10 – Verschiedenes

Anträge müssen bis zum 22. Februar 2024 bei 
der 1. Vorsitzenden, Kristin Steinweg, Lange 
Straße 48, 76275 Ettlingen-Schluttenbach 
eingegangen sein.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Für närrisches Treiben brauchts Straßen-
sperrungen
Aufgrund des Fastnachtsumzuges in 
Schöllbronn am Samstag, 10. Februar ab 14 
Uhr kommt es zu folgenden Straßensperrun-
gen und Umleitungen:
In Schöllbronn wird am Samstag, 10. Februar 
ab 12 Uhr die Ortsdurchfahrt voll gesperrt. 
Betroffen sind folgende Strecken: Moos-
bronner- (L613) ab Schwester-Baptista- bis 
Jahnstraße, die Schluttenbacher ab der 
Schwester-Baptista-/Max-Reger-Straße und 
die Burbacher Straße ab Ortseingang. Die 
Schwester Baptista-Straße wird als Einbahn-
straße in Richtung Schluttenbacher Straße 
ausgeschildert. Der überörtliche Verkehr aus 
Richtung Malsch-Völkersbach wird weiträu-
mig über die Albtalstrecke umgeleitet.
Ab ca. 17 Uhr werden die innerörtlichen 
Sperrungen und die Einbahnregelungen auf-
gehoben. Zwischen Rathaus und Schule kann 
die Sperrung der Moosbronner Straße bis 20 
Uhr andauern.
Parkmöglichkeiten bestehen auf der West-
seite der Schwester-Baptista-Straße entlang 
der K 3547 zwischen Schluttenbach und Orts-
eingang Schöllbronn, entlang der Burbacher 
Straße zwischen Schöllbronner Mühle und 
Ortseingang (nur bis 17 Uhr) und beim Wald-
freibad Schöllbronn.
Der Busverkehr aus Richtung Ettlingen nach 
Schöllbronn bzw. Völkersbach und umge-
kehrt wird aufrechterhalten, wobei die Hal-
testellen entlang der Moosbronner Straße 
nicht angefahren werden.

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Fit im Alter, Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung. Dienstags von 9.30 - 10.30 Uhr im 
Pfarrsaal.

VHS Außenstelle 
Schöllbronn/Schluttenbach

Sichern Sie sich jetzt einen Kursplatz für 
das 1. Semester 2024! Start 19.02.2024
Das neue Kursprogramm ist erschienen 
und ab sofort buchbar.
Die aktuellen Informationen zu den laufen-
den Kursen und Online-Angeboten entneh-
men Sie bitte unserer Homepage: www.vh-
settlingen.de.
Eine Anmeldung für das Semesterprogramm 
ist online, telefonisch oder persönlich für 
alle Kurse möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen!

A1400: Englisch A2, Lektion 7
12 x mittwochs, 08.45 bis 10.15 Uhr, 
ab 21.02.2024 / Schöllbronn

A1406: Step-Aerobic – Fit mit dem Step 
ab Mittelstufe
10 x donnerstags, 20.00 bis 21.00 Uhr,
 ab 22.02.2024 / Schöllbronn

A1407: Fitness-Tanzen
14 x donnerstags, 17.00 bis 18.00 Uhr,
 ab 22.02.2024 / Schöllbronn

Johann-Peter-Hebel-Schule

Besuch in den Sozialpädagogischen 
Wohngemeinschaften
Am 22. Januar war die 4. Klasse der Johann 
Peter Hebel Schule zu Besuch bei den So-
zialpädagogischen Wohngemeinschaften 
der Reha-Südwest in der Kußmaulstr. 25 in 
Karlsruhe, die Kindern und Jugendlichen mit 
komplexer Behinderung ein Zuhause bieten. 
Dies ist ein schon seit vielen Jahren gepfleg-
ter Kontakt.
Zunächst wurden die Schülerinnen und Schü-
ler in den oberen Stockwerken der Wohnge-
meinschaften vom Pädagogischen Leiter 
Herrn Schmitt begrüßt. Die Kinder konnten 
sich die Räumlichkeiten anschauen und ihre 
Fragen wurden beantwortet. In der Zwi-
schenzeit bereitete ihre Musiklehrerin Frau 
Nold im Erdgeschoss die Instrumente und 
Notenständer für das anschließende Konzert 
der 4. Klasse vor. Dieses fand in den Räum-
lichkeiten der Außenstelle Kußmaulstraße 
des SBBZ (Sonderpädagogisches Bildungs- 
und Beratungszentrum) für körperliche und 
motorische Entwicklung, Ludwig Guttmann 
Schule Karlsbad statt. Viele Bewohnerin-
nen und Bewohner der Sozialpädagogischen 
Wohngemeinschaften besuchen gemeinsam 
mit externen Schülern diese Schule.

 
 Foto: privat

Alle hatten sich schon in der großen Aula ver-
sammelt und warteten auf das Konzert. Die 
jungen Sänger begleiteten ihre Lieder mit 
Instrumenten wie Blockflöte, Xylophon und 
Glockenspiel. So ertönte unter anderem das 
Lied „Lichterkinder auf dieser Erde, leuchten 
wie Sterne am Himmelszelt“ und schenkten 
damit viel Freude „in alle Herzen auf dieser 
Welt“. Es entstand eine sehr schöne Atmo-
sphäre! Nach Ende des Konzerts konnten die 
Schüler der JPH-Schule sich noch die Klas-
senzimmer des SBBZ anschauen, die so ganz 
anders aussehen und eingerichtet sind als 
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ihre eigenen Klassenräume. Sie waren auf-
geschlossen und neugierig und stellten viele 
Fragen, konnten einiges über die Unterschie-
de, aber auch die Gemeinsamkeiten der ver-
schiedenen Schulen erfahren. So machten 
sie sich mit vielen neuen Eindrücken wieder 
auf den Weg zurück nach Schöllbronn.

TSV Schöllbronn

Fasenacht in Schölle am 10.02.2024
Auch in diesem Jahr wird der TSV Schöllbronn 
euch am Faschingssamstag gerne bewirten. 
Ihr findet unseren Stand an unserem Stamm-
platz neben dem alten Schulgebäude. Steak-
weck und Bratwurst, alkoholfreie und alko-
holische Getränke sind im Angebot. Unsere 
Bar ist gut bestückt. Wir freuen uns auf euren 
Besuch!

Turngruppen für die Jugend
INFORMATION FÜR ELTERN: Unsere Eltern-
Kind-, Kids- und Geräteturngruppen sind 
komplett belegt, teilweise deutlich über der 
Sollgröße. Die Wartelisten umfassen bereits 
jeweils zwei Gruppengrößen. Wir bedauern 
es zutiefst, aber wir können aktuell keine 
weiteren Kinder aufnehmen, auch nicht 
auf die Warteliste. Um die erfreulich große 
Nachfrage bedienen zu können, suchen wir 
intensiv nach Lösungen. Das schaffen wir 
aber nicht ohne eure Hilfe. Wer Interesse 
hat, als Betreuer/-in oder Unterstützer/-in 
im Training das Team zu verstärken, meldet 
sich bitte per E-Mail bei 
j.schaer@tsv-schoellbronn.de
Der TSV bittet um euer Verständnis und eure 
Unterstützung!

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Jahreskonzert – Vorverkauf beginnt

 
 Flyer: MVL

„Auf in die Stadthalle Ettlingen ...“ heißt es 
wieder am Samstag, 23. März 2024, wenn 
der Musikverein um 19.00 Uhr sein Jahres-
konzert ver an stal tet.
Mit dem Motto: „Ein Streifzug durch die Welt 
sinfonischer Blas mu sik“ haben die Musike-
rinnen und Musiker unter der Leitung von 
Kajo Lejeune wieder ein interessantes und 
ab wechslungs reiches Programm vorbereitet.
Karten zum Preis von 9,00 Euro sind im Vor-
verkauf bei allen Musikerinnen und Musi-
kern, bei Getränke Kiefer und der Touristin-
fo, Erwin-Vetter-Platz 2, erhältlich.
Der Musikverein „LYRA“ lädt Sie herzlich zu 
seinem Jahreskonzert ein.

Zum Valentinstag
Suchen Sie für Ihre Lieben noch eine Ge-
schenkidee zum Valentinstag? Dann schen-
ken Sie doch etwas Zeit für einen gemein-
samen Besuch des Jahreskonzertes des 
Musikvereins „LYRA“ Schöllbronn.

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Schöllbronn

Harmonische Amtsübergabe und besondere 
Ehrung
Zu ihrer alljährlichen Hauptversammlung 
kamen die Mitglieder der Einsatzmannschaft 
der Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen Abt. 
Schöllbronn am Freitag, 2. Februar, im Gerä-
tehaus der Abteilung zusammen. Unterstützt 
wurden sie durch die zahlreich anwesenden 
Gäste aus dem Ortschaftsrat, Ortsvorstehe-
rin Gabriele Wurster, BM Dr. Moritz Heidecker, 
sowie Timo Lischker als stv. Stadtjugendwart 
und Markus Rudolph als 2. Stv. Stadtbrand-
meister. Außerdem anwesend waren einige 
Kameraden der Altersmannschaft mit ihrem 
Obmann Eugen Kunz.

Nach der Begrüßung aller Anwesenden hob 
Abt.-kommandant Frank Lauinger in seinem 
Rückblick die positive Erfahrung aus den 
überwiegend gemeinsam mit der Abt. Schlut-
tenbach durchgeführten Übungen hervor, 
welche zu einem guten Zusammenwachsen 
beider Einsatzabteilungen beitrugen. Le-
diglich die Kameradschaftspflege nach den 
Übungen habe unter den für beide Abteilun-
gen ungewohnten Übungstagen unter der 
Woche gelitten, so dass man sich auf eine 
Rückkehr zu den angestammten Freitagen 
und Samstagen im aktuellen Jahr verstän-
digt habe. Auch das von vielen Einwohnern 
Schöllbronns vermisste Schlachtfest konnte 
im vergangenen Jahr endlich wieder ohne 
coronabedingte Einschränkungen durchge-
führt werden.

Im zweiten Teil seiner Rede ließ Lauinger den 
Blick zurück auf die vergangenen 5 Jahre sei-
ner Amtszeit schweifen, da er nach turnus-
gemäßem Ende keine weitere Amtsperiode 
anstrebte. So konnte er erfreut feststellen, 
dass er in seiner mittlerweile 37-jährigen 
aktiven Dienstzeit noch nie eine so harmo-
nische Periode ohne Unstimmigkeiten und 
Streit unter den Kameraden erlebt habe. 
Dafür sprach er seinen ausdrücklichen Dank 
aus. Zudem stellte er fest, dass er im Gegen-
satz zu seinen drei Vorgängern im Amt mit 
deren „Tradition“ brechen und nicht aus der 
Feuerwehr Schöllbronn austreten werde. 
Und mit einem Augenzwinkern ergänzte er, 
dass er stattdessen dahin zurückkehren wer-
de, wo er hergekommen sei, nämlich in die 
Küche des Feuerwehrhauses! Mit einem Dank 
an seine beiden Stellvertreter, sowie alle Un-
terstützer aus Politik und Feuerwehrführung 
schloss er seine Rede.

Der Bericht des Schriftführers Stefan Lau-
inger folgte und war gespickt mit Zahlen 
und Fakten zum Einsatzgeschehen des ab-
gelaufenen Jahres. 

So konnte er von 21 Einsatz-, 6 Zusatzübun-
gen zur technischen Hilfe sowie 4 weiteren 
Terminen für Gruppenführer, Maschinisten 
und Atemschutzgeräteträger berichten. 
Insgesamt 25 Einsätze wurden bewältigt, 
darunter 10 Brandeinsätze und 11 Einsätze 
mit technischer Hilfeleistung. Drei Frauen 
konnten neu in die Einsatzabteilung auf-
genommen werden. Auch wurden wieder 
zahlreiche Lehrgänge von den Einsatzkräf-
ten absolviert, was zu einem insgesamt sehr 
beeindruckenden Ausbildungsstand der  
Aktiven der Abteilung beitrug.

Jugendwart Stefan Wild blickte ebenfalls 
auf ein ereignisreiches Jahr für die Jugend-
lichen der Abteilung zurück, deren Zahl 
sich durch den Eintritt von fünf Jungen und 
einem Mädchen auf insgesamt 19 Mitglie-
der im Durchschnittsalter von 11,1 Jahren 
erhöhte. Unterstützt durch die Jugendlei-
ter Daniel Speck und Alexander Murawski 
konnten 19 Jugendübungen zusammen 
mit den Jugendfeuerwehren aus Spessart 
und Schluttenbach durchgeführt wer-
den. Außerdem nahm die Abteilung an der 
Baumpflanzaktion der Jugendfeuerwehr 
Baden-Württemberg teil, an der sie Anfang 
März im Marxzeller Wald sogar von Land-
wirtschaftsminister Peter Hauk begrüßt 
wurde. Das Highlight des Jahres war jedoch 
die Teilnahme am 5-tägigen Kreiszeltlager 
in Bruchsal als Teil der über 50-köpfigen 
Gruppe der Jugendfeuerwehr Ettlingen bei 
diesem mit über 800 Teilnehmern gigan-
tischen Event. Viele werden das „Stadt-
spiel“ mit Spielstationen im und rund um 
das Bruchsaler Feuerwehrhaus in schöner 
Erinnerung behalten, genauso wie die Teil-
nahme am abendlichen Fackelumzug durch 
den angrenzenden Stadtteil. Als weiteren 
Höhepunkt des Jahres berichtete Wild vom 
Gesamtjugendausflug aller Ettlinger Ju-
gendfeuerwehrmitglieder ins Technikmu-
seum nach Speyer, wo es viele (Feuerwehr-) 
Fahrzeuge, Eisenbahnen und Flugzeuge zu 
bestaunen und besichtigen gab. Ein Besuch 
der Feuerwehr Speyer mit ihren zahlreichen 
Einsatzfahrzeugen rundete den gelunge-
nen Ausflugstag ab.

Ihr Können durften die Jugendlichen allen 
interessierten Eltern und Gästen Ende Juli 
bei der Gesamtjugendübung im Horbach-
park präsentieren, bei der die „brennende“ 
Albgauhalle gehalten und alle „vermissten“ 
Personen erfolgreich aus dem Gebäude ge-
rettet werden konnten! Der Übung schloss 
sich die Teilnahme am Sommerfest der Ab-
teilung Schöllbronn an, das viele gesellige 
Stunden zum Plaudern und Austausch über 
das Erlebte bot. Seinen Bericht schloss Wild 
mit dem Dank an seine Mitstreiter bei der 
Betreuung der Jugendlichen im vergange-
nen Jahr.

Altersobmann Eugen Kunz berichtete von 
zwei Treffen der Altersabteilung mit den Al-
terskameraden aus Ettlingen. Außerdem 
wurde das Sommerfest der Abteilung mit  
einer 12-köpfigen Abordnung besucht.
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Im anschließenden Kassenbericht konnte 
Kassier Helmut Müller von zahlreichen Akti-
vitäten und Veranstaltungen berichten, die 
zu einem positiven Ergebnis führten. Eine 
ordnungsgemäße und vorbildliche Kassen-
führung wurde ihm von den beiden Kassen-
prüfern Alexander Murawski und Hubert 
Kastner attestiert. Die anschließende Ent-
lastung der gesamten Verwaltung auf Vor-
schlag von Ortsvorsteherin Gabriele Wurster 
war demzufolge reine Formsache und erfolg-
te einstimmig.

 
Die neue Abteilungsführung (hintere Reihe) 
mit den neuen Feuerwehrfrauen auf Probe 
sowie den beiden beförderten Feuerwehr-
mitgliedern umringen Ortsvorsteherin Gab-
riele Wurster. 

 
Ortsvorsteherin Gabriele Wurster mit dem 
scheidenden Abt.-kommandanten Frank 
Lauinger (links) sowie Ehrenmitglied Helmut 
Müller Fotos: Feuerwehr Schöllbronn

Grußworte an die Feuerwehrabteilung 
Schöllbronn richtete zunächst Ortsvor-
steherin Wurster, die auch ausdrücklich im 
Namen ihrer Kolleginnen und Kollegen aus 
dem Ortschaftsrat der Feuerwehr für ihre 
Arbeit dankte, die sie unentbehrlich für die 
Bürgerinnen und Bürger im Ortsteil mache. 
Auch dankte sie für die vorbildliche und 
herausragende Jugendarbeit. Anschlie-
ßend versicherte sie, dass der Ortschaftsrat 
zu 100 Prozent hinter dem Vorhaben des 
neu zu errichtenden Feuerwehrhauses in 
Schöllbronn als künftigem Standort aller 
drei Abteilungen stehe und eine zeitnahe 
Umsetzung unterstütze.

BM Dr. Moritz Heidecker überbrachte den 
Dank der Stadt. Auch er sprach das neue Feu-
erwehrhaus an, für das bereits in Kürze die 
Ausschreibung starten werde. Äußerlich sei 
alles geplant, jedoch stünde die Innenpla-
nung des Gebäudes noch aus. Hierzu solle 
es eine Beteiligung aller Bergabteilungen 
geben, damit dann beim anvisierten Spaten-
stich 2025 ein Einzug im Jahr 2027 möglich 
werde.

Markus Rudolph lobte als stv. Stadtbrand-
meister die spannungsfreie und sehr gute 
Zusammenarbeit zwischen dem Kommando 
und der Abt. Schöllbronn. Diese sei immer 
eine verlässliche Größe bei der Bewältigung 
auch größerer Einsätze im Stadtgebiet, 
wenn es darum gehe, den „Grundschutz“ 
der Stadt sicherzustellen. Auch er hob her-
vor, wie wichtig die Einbeziehung der be-
troffenen Feuerwehrangehörigen bei der 
Planung des neuen zentralen Feuerwehr-
hauses sei. Zudem berichtete er über die 
bevorstehende Einführung des Digitalfunks 
bei der Feuerwehr Ettlingen sowie Anpas-
sungen in der Alarm- und Ausrückeordnung 
für die kommenden Jahre.

Auch beim folgenden Tagesordnungspunkt 
„Ehrungen und Beförderungen“ war Rudolph 
wieder gefragt. So konnte er die neuen Mit-
glieder Tanja Murawski und Nadja Speck zu 
Feuerwehrfrauen auf Probe ernennen, wäh-
rend Saša Fogec und Patricio Wedde Ayala zu 
Feuerwehrmännern befördert wurden.

Eine ganz besonders seltene Ehrung wurde 
im Anschluss durch Ortsvorsteherin Gabriele 
Wurster vorgenommen. Auf Antrag des Ab-
teilungsausschusses, den Abt.-kommandant 
Frank Lauinger im Wortlaut vortrug, um den 
langen Werdegang des Geehrten Helmut 
Müller von seinem Eintritt in die Feuerwehr 
im Alter von 18 Jahren, seine 47 Jahre aktive 
Dienstzeit, während der er aufgrund seiner 
körperlichen Fitness bis zum Übertritt in 
die Altersmannschaft als Atemschutzgerä-
teträger zur Verfügung stand, seinen stets 
vorbildlichen Übungsbesuch, seine 25-jäh-
rige Tätigkeit als Kassier der Abteilung und 
seinen Ehrentitel als „Mister Schlachtfest“ 
zu würdigen, wurde Müller zum Ehrenmit-
glied der Abteilung Schöllbronn ernannt. 
Wurster berichtete von einer einstimmigen 
Entscheidung im Ortschaftsrat, und wie 
beeindruckt dieser von dem geschilderten 
Werdegang Müllers gewesen sei. Der Ge-
ehrte war sichtlich berührt und wurde von 
Abt.-kommandant Lauinger mit besonderen 
Schulterklappen, auf denen ein großes gol-
denes Euro-Zeichen prangte, zur Freude aller 
Anwesenden geehrt. Den langanhaltenden 
Applaus der gesamten Versammlung hatte er 
sich wohl verdient!

Im folgenden Tagesordnungspunkt standen 
die Neuwahlen des Abt.-kommandanten und 
seiner Stellvertreter an. Die Kandidaten Sa-
scha Kunz als neuer Abt.-kommandant und 
Daniel Speck als dessen 1. Stellvertreter 
wurden ebenso mit großer Mehrheit gewählt 
wie Daniel Herzog bei seiner Wiederwahl 
als 2. Stellvertreter. Auch wurde mit Daniel 
Speck ein neues Mitglied für die Teilnahme 
im Gesamtfeuerwehrausschuss der Stadt Ett-
lingen gewählt. Alle Gewählten wurden vom 
Vorsitzenden des Wahlausschusses Markus 
Rudolph sowie seinen weiteren Mitgliedern 
Dr. Moritz Heidecker und Gabriele Wurster 
zu ihrer Wahl beglückwünscht. Auch die Kas-
senprüfer wurden per Akklamation in ihren 
Ämtern bestätigt.

Den letzten Tagesordnungspunkt „Verschie-
denes“ nutzten sowohl Ortsvorsteherin 
Wurster als auch BM Dr. Heidecker nochmal 
für einen Dank an den aus dem Amt scheiden-
den Abt.-kommandanten Frank Lauinger, der 
nun erstmals nach 29 Jahren Mitgliedschaft 
im Abteilungsausschuss und 17 Jahren in der 
Abteilungsführung kein offizielles Amt mehr 
bekleidet. Lauinger bedankte sich bei allen 
Anwesenden für die harmonische Amtsüber-
gabe und schloss die Versammlung verbun-
den mit der Einladung zu einem Imbiss und 
gemütlichem Beisammensein im Feuerwehr-
haus, die von den Anwesenden gerne ange-
nommen wurde.

Narrenzunft

Fasenachtsumzug am Fasenachtsamstag
Am Samstag, 10. Februar, ist es endlich wie-
der so weit. Der große Fasenachtsumzug 
rückt immer näher. Beginn ist um 14 Uhr. 
Die Aufstellung erfolgt in der Jahnstraße, 
Im Loh und der Alban-Stolz-Straße. Die 
Umzugsstrecke geht über die Moosbronner 
Straße, Stauffenbergstraße zur Auflösung 
in der Schluttenbacher Straße. Vor und nach 
dem Umzug haben die örtlichen Vereine wie-
der alles für ein fröhliches Narrentreiben im 
Ortskern vorbereitet.

Die Fasenachtsparty für Jung und Alt steigt 
in der Sommerfesthalle (beim Festplatz).

Einlass in die Sommerfesthalle nach Um-
zugsende Ü18 und Eintritt 3 Euro/Hästrä-
ger frei.

Achtung, eingeschränkte Verkehrsführung!
Die Bevölkerung wird auf folgende Ein-
schränkungen bei der Verkehrsführung auf-
merksam gemacht:
Die Schwester-Baptista-Straße wird von der 
Einmündung Moosbronner Straße bis zur 
Schluttenbacher Straße als Einbahnstraße 
ausgeschildert (ausgenommen Busse der 
AVG). Auf der südlichen Straßenseite ist 
absolutes Halteverbot (Autos werden abge-
schleppt), auf der nördlichen Seite kann ge-
parkt werden.
In der Max-Reger-Straße und Mittelberg-
straße wird beidseitig ein absolutes Hal-
teverbot ausgeschildert (Autos werden 
abgeschleppt). Dies gilt auch für die An-
wohner.
Die Ortsdurchfahrt ist ab 12 Uhr voll gesperrt. 
Ab ca. 17 Uhr werden die innerörtlichen 
Sperrungen und die Einbahnregelung aufge-
hoben. Zwischen Rathaus und der Tankstelle 
kann die Sperrung der Moosbronner Stra-
ße bis 20 Uhr andauern. Die Anwohner der 
Jahnstraße, Im Loh, der Alban-Stolz-Straße, 
Moosbronner Straße, Stauffenbergstraße, 
Max-Reger-Straße und Mittelbergstraße 
werden gebeten, ihre Pkw während des Um-
zuges bzw. während der Umleitungszeiten 
nicht am Straßenrand zu parken. Bitte stel-
len Sie Ihren Pkw in Ihren Hof bzw. Garage. 
Der Busverkehr aus Ettlingen nach Völkers-
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bach bzw. umgekehrt wird aufrechterhalten, 
die Haltestellen an der Moosbronner Straße 
werden nicht angefahren (Ersatzhaltestellen 
an der Mittelbergstraße und der Schwester-
Baptista-Straße).

Kaffeestand der Narrenzunft
Die Narrenzunft richtet am Faschingssams-
tag ein Kaffeezelt vor dem alten Schulhaus 
aus. Kuchenspenden sind gerne willkom-
men. Diese können am Samstag ab 11 Uhr 
abgegeben werden (Kuchenbehälter bitte 
wieder mitnehmen). Kuchen wird auch im 
Straßenverkauf angeboten.

Konzession für Standbetreiber
Nur angemeldete Standbetreiber (Vereine 
und private Anbieter) erhalten eine Kon-
zession zum Verkauf von Speisen und Ge-
tränken. Standbetreiber ohne eine Schank-
erlaubnis müssen mit der Schließung des 
Standes durch die Gewerbepolizei rechnen. 
Ein Bußgeld ist zu entrichten.

 
Mit dem Scannen des Codes wird angezeigt, 
wo die Stände sind, welche Speisen/Geträn-
ke angeboten werden und wo die mobilen To-
iletten stehen. Foto: AnLa

Mit dem Scannen des Codes wird angezeigt, 
wo die Stände sind, welche Speisen/Geträn-
ke angeboten werden und wo die mobilen 
Toiletten stehen.

Vorankündigung
Am Fasenachtsdienstag, 13. Februar, fin-
det die bekannte Straßenfasenacht statt. 
Maskierte und die Retzbergmusikanten zie-
hen durchs Dorf. Treffpunkt und die Uhrzeit 
können unter zunftschreiber@narren-zunft 
erfragt werden.

Die Schatullaverbrennung findet dieses 
Jahr wieder am Dienstagabend, 13. Februar, 
um 18 Uhr auf dem Rathausplatz statt. Die 
Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Die Narrenzunft zu Gast beim TSV Kinder-
turnen
Vergangenen Donnerstag überraschte 
die Narrenzunft das Kinderturnen des TSV 
Schöllbronn. Die 4- bis 6-jährigen Turnkids 
waren ganz fasziniert von den Kostümen. 

Ein Highlight war mit Sicherheit der Blick in 
die Häsmaske und das Aufsetzen des Moggel-
kopfes. Danach war viel Spaß bei verschiede-
nen Faschingsspielen angesagt, bei denen 
die Hästräger mitmachten. Es war eine riesen 
Gaudi. Zum Schluss bekam jeder noch eine 
Süßigkeit überreicht.

 
 Foto: Anonym

VdK Schöllbronn

VdK Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder zum Kaffeenachmittag 
am 14. Februar um 14.30 Uhr ins Clubhaus 
vom Gesangverein Bruchhausen herzlichst 
ein. Wir freuen uns, wenn wir Sie wieder zahl-
reich begrüßen dürfen.

Stadtteil
Spessart

VHS

Sichern Sie sich jetzt einen Kursplatz für 
das 1. Semester 2024! Start 19.02.2024
Das neue Kursprogramm ist erschienen 
und ab sofort buchbar.
Die aktuellen Informationen zu den laufen-
den Kursen und Online-Angeboten entneh-
men Sie bitte unserer Homepage: www.vh-
settlingen.de.
Eine Anmeldung für das Semesterprogramm 
ist online, telefonisch oder persönlich für 
alle Kurse möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen!
A1501: Mit Yoga entspannt in den Feier-
abend
10 x donnerstags, 18.00 bis 19.00 Uhr, 
ab 22.02.2024 / Spessart
A1502: Nordic Walking für Einsteiger und mit 
Vorkenntnissen
5 x dienstags, 14.00 bis 15.30 Uhr, 
ab 20.02.2024 / Spessart
A1505: Nordic Walking für Einsteiger und mit 
Vorkenntnissen
5 x dienstags, 18.00 bis 19.30 Uhr, 
ab 20.02.2024 / Spessart

seniorTre� Spessart

Veranstaltungstermine:
• montags 9:30 Uhr Sturzprävention im 

Rathaus; 14 Uhr Spielenachmittag im 
Rathaus

• mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rat-
haus am 21.2.24

• donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewe-
gung im Rathaus; 10 Uhr Qigong im Ver-
einsheim

Wandergruppe
Am Dienstag, 13. Februar, Wanderung von 
Sulzbach nach Ettlingenweier mit dortiger 
Einkehr, Busabfahrt 9:40 Uhr Brünnäcker-
weg mit öffentl. Verkehrsmitteln. Nähe-
res bei Wolfgang, Handy 0170-4408997. 
Nächste Wanderung am 5. März, bitte vor-
merken!
Informationen zum seniorTreff bei Erika 
Weber Tel. 2 99 77

TSV 1913 Spessart

Testspielniederlage bei der SpVgg 
Durlach-Aue 2
SpVgg Durlach-Aue 2 – TSV Spessart  
 4:2 (1:1)

Mit nur 12 Spielern konnte die TSV-Elf zum 
ersten Testspiel bei der SpVgg Durlach-
Aue auflaufen. Insgesamt fehlten sieben 
Stammkräfte. Dennoch zeigte die TSV-Elf 
vor allem in Halbzeit eins ein gutes Spiel 
und hätte in den ersten 10 Minuten auch 
2:0 führen können. Doch beide Male schei-
terten Dario Ruml und Jascha Rehnig am 
Torsteher der Gastgeber. In der 17. Minute 
das 1:0 für die Heimmannschaft. Das 1:1 
erzielte Fabio Ochs in der 26. Minute als 
seine Rechtsflanke in die lange Torecke 
SpVgg-Tores senkte. Zu Beginn der zwei-
ten Halbzeit kam für den verletzten Mika 
Gladitsch Jakob Musger in das Spiel. In 
der 54. Minute verletzte sich Christoph Rö-
diger und für ihn kam Stefan Rohrer aufs 
Feld. Eine Minute später fiel das 2:1 für die 
SpVgg. Nun ließen bei der TSV-Elf allmäh-
lich die Kräfte nach, was zur Folge hatte, 
dass die Gastgeber bis zur 76. Minute mit 
4:1 vorne lagen. Das Tor zum 4:2-Endstand 
schoss Andrey Lungu. In der Schlussminu-
te verletzte sich zu allem Übel noch Jascha 
Rehnig. An dieser Stelle wünschen wir al-
len verletzten Spielern baldige Genesung 
und Rückkehr auf den Platz!
Über Fasching ist trainings- und spielfrei!

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abteilung Spessart

Erfolgreiche Altpapier-Abgabe
Am letzten Samstag durften wir wieder jede 
Menge Papierspenden auf dem Festplatz hin-
ter der Grundschule entgegennehmen. Zahl-
reiche Mitbürgerinnen und Mitbürger aus 
Spessart haben für uns gesammelt. Darüber 
hinaus wurde unsere Stimmung trotz Kälte 
und Wind durch einige kulinarische Spen-
den wie Gummibärchen und Heißgetränke 
aufgebessert. Vielen herzlichen Dank dafür! 
Die weiteren Abgabetermine in diesem Jahr 
werden sein: die Samstage, 04. Mai, 20. Juli 
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und 19. Oktober jeweils von 9 bis 12 Uhr auf 
dem Festplatz hinter der Grundschule. Eure 
Jugendfeuerwehr Spessart

 
Große Papierberge dank vieler kleiner Helfer 
in Spessart Foto: S. Fischer

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Narrendorf mit Guggentreffen
Am 9. Februar möchten wir gemeinsam mit 
EUCH unsere allerliebste 5. Jahreszeit auf 
dem Platz vor unserem Vereinsheim (Kirch-
straße, 76275 Ettlingen) feiern!
Freut euch auf ein tolles Programm mit vielen 
tollen Guggen wie den Radaugugge Spes-
sart, Albgischda Hagenbach, Odama Katz-
bachgugga, Blankenlocher Rotberzel sowie 
der Guggenmusik Scheiererborzler Spöck.
Aber nicht nur das erwartet euch, denn das 
Programm wird ergänzt durch Tänze der Ett-
linger Tanznarren (Narrenvereinigung), ei-
nem Hexentanz der Narrenzunft Schöllbronn 
sowie dem Bohnenkringel-Tanz der GroKaGe 
Ettlingenweier. Und damit nicht genug – ab-
gerundet wird das Programm durch unseren 
DJ Schnuffi und DJ Nico.
Für ausreichend leckeres Essen und kühle 
Getränken an der Bar ist natürlich gesorgt!
Wir freuen uns auf euch!

Wochenendrückblick (3. + 4. Februar)
Am Samstag ging es für unsere Maskenträ-
ger zu den Gernsbacher Waldschädder zum 
Narrenbaumstellen auf den Marktplatz. An-
schließend wurde dies gebührend mit einem 
großen Umzug durch die historische Altstadt 
gefeiert.
Eine große Eberschar zog es am Abend zur 
Prunksitzung unserer Nachbarn, der Narren-
Zunft Schöllbronn. Bei ausgelassener Stim-
mung genossen wir einen tollen Abend und 
feierten anschließend an der Bar weiter.
Gleichzeitig verbrachte eine weitere Grup-
pe einen super Sitzungsabend bei unseren 
Freunden der GroKaGe Ettlingenweier. Wir 
hatten riesig Spaß und schicken ein dreifa-
ches HA-JO nach Weier!
Nach diesem ereignisreichen Samstag ging es 
für uns am Sonntag zum Karnevalsclub ‚Die 
Piraten‘ Stutensee e. V. Wir sahen eine tolle 
Prunksitzung mit einem bunten Programm 
aus Büttenreden, Tänzen und Stimmungsrun-
den unter dem Motto „Wilder Westen“.
Es bleibt jedoch nicht viel Zeit zum Ver-
schnaufen, denn die Vorbereitungen für un-
ser Narrendorf am 9. Februar sind schon in 
vollem Gange!

Einen Bericht unserer Garden ...
… gibt es unter der Rubrik TanzSportGarde 
Ettlingen bei den Sportvereinen/Stadt Ett-
lingen.

VdK Spessart

VdK-Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder zum Kaffeenachmittag 
am 14. Februar um 14.30 Uhr ins Clubhaus 
vom Gesangverein Bruchhausen herzlichst 
ein. Wir freuen uns, wenn wir Sie wieder zahl-
reich begrüßen dürfen.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Gemüsechips
Es müssen nicht immer gekaufte Chips 
sein. Unsere Gemüsechips sind ganz ein-
fach herzustellen und super lecker. Ein 
tolles Geschenk für alle, die gerne etwas 
knabbern!
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
• 500 g Gemüse, z. B. Karotten, Rote 

Bete, Pastinaken, Süßkartoffeln, Kar-
toffeln

• 4 EL Rapsöl, ca.
• 2 TL Salz, ca.
• 1 TL Pfeffer, ca.
• 1 TL Paprikapulver, edelsüß, ca.

Zubereitung
1. Das Gemüse schälen bzw. putzen, ab-

brausen und trockentupfen.
2. Alles in möglichst gleichmäßig dünne 

Scheiben hobeln.
3. Öl, Salz, Pfeffer und Paprika in einer 

Schüssel verrühren.
4. Gemüse nach und nach zugeben und 

gut mischen. Alle Gemüsescheiben 
sollten mit einer dünnen Schicht Ge-
würzöl benetzt sein.

5. Das Gemüse auf einem mit Backpapier 
belegten Blech verteilen, die Scheiben 
sollten alle getrennt voneinander sein.

6. Im Backofen bei 120 Grad Umluft ca. 
40–50 Minuten knusprig rösten.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Pikante Müsliriegel
Müsliriegel selber machen ist gar nicht 
schwer! Das Rezept für diese pikanten 
Müsliriegel ist mit mediterranen Zutaten, 
wie grünen Oliven, getrockneten Toma-
ten, Pinienkernen.
Zubereitungszeit: 45 Minuten

Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (16): 143 kcal, 597 kJ, 
7 g E, 9 g F, 9 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: 
Annica Bergmann

Zutaten

Für die Müsliriegel:
• 40 g grüne Oliven (abgetropft ohne 

Kern)
• 40 g getrocknete Tomaten (ohne Öl)
• 180 g Haferflocken, Großblatt
• 20 g Sonnenblumenkerne
• 20 g Kürbiskerne
• 20 g Pinienkerne
• 50 g Cashewkernbruch
• 180 g Gruyère, gerieben
• 1 Ei (Größe M)
• 2–3 TL getrocknete Kräuter der Pro-

vence
• etwas schwarzer Pfeffer, frisch gemah-

len
• etwas Salz

Außerdem:
• Backblech
• Backpapier
• Teigrolle

Zubereitung
Hinweis: Für 16 Stück
1. Für die Riegel den Backofen auf 200 

Grad Ober-/Unterhitze vorheizen. Ein 
Backblech mit Backpapier auslegen.

2. Oliven und getrocknete Tomaten mit 
einem großen Messer hacken.

3. Haferflocken, Sonnenblumenkerne, 
Kürbiskerne, Pinienkerne und Ca-
shewkernbruch in einer großen Pfan-
ne ohne Fett goldbraun rösten.

4. Das Ei und den Käse in eine große 
Schüssel geben und mit einem Si-
likonschaber mischen. Kräuter der 
Provence, Oliven, Tomaten, die Hafer-
flocken-Kern-Mischung und je etwas 
Pfeffer und Salz sorgfältig untermi-
schen.

5. Mischung auf das vorbereitete Back-
blech geben und zu einem Rechteck 
(etwa 20x32 cm) ausrollen. Tipp: Die 
Riegelmasse beim Ausrollen etwas 
festdrücken, da die Masse recht krü-
melig ist.

6. Riegelmasse im heißen Ofen in der 
Ofenmitte 15-20 Minuten hellbraun 
backen.

7. Masse auf dem Blech auf einem Gitter 
kurz ankühlen lassen.

8. Mit dem Backpapier auf ein Schnei-
debrett ziehen und in 10x4 cm große 
Riegel schneiden (ergibt 16 Riegel). 
Riegel auf dem Gitter vollständig aus-
kühlen lassen.

Tipps: Alternativ zum Gruyère können 
auch andere Käsesorten verwendet wer-
den. Ebenso können die Kerne sowie die 
Oliven und Tomaten variiert werden, ganz 
nach dem persönlichen Geschmack. Die 
Riegel idealerweise in einer Blechdose 
aufheben.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


